
A
nm

eldung 

Anm
eldung bitte bei:

W
alter R

oscher
roscher@

erziehungsberatung-m
ainz.de

Telefon 0  61 31/  96  55 40

O
ffene Veranstaltung für alle interessierte 

Fachkräfte im
 Rahm

en der Fachkonferenz 
des Zentrum

s für Seelsorge und Beratung 
(Anm

eldung erforderlich)

D
ie Tagungsgebühren betragen 

30 Euro (Tageskasse).
Pausengetränke etc. sind eingeschlossen.
Für Teilnehm

ende aus der Fachkonferenz 
w

erden keine Tagungsgebühren erhoben.

D
ie Zertifizierung des W

orkshops bei der
Landespsychotherapeutenkam

m
er H

essen 
ist beantragt.

KO
M

P
ETEN

T B
ER

ATEN

H
erausforderungen &

 Potenziale
einer jungen Fam

ilienform

R
eg

en
b
o
g
en

Fam
ilien

D
urch den W

orkshop 
begleiten Sie 

D
r. Elke Jansen

D
iplom

-Psychologin &
 Psychologische Psychotherapeutin

Sie leitet seit 15 Jahren das Projekt „Regenbogen-
fam

ilien“ im
 LSVD

 und seit Som
m

er 2015 das 
dreijährige M

odellprojekt „Beratungskom
petenz zu 

Regenbogenfam
ilien“ (w

w
w

.regenbogenkom
petenz.de). 

Sie blickt auf eine lange Beratungspraxis m
it Regen-

bogenfam
ilien zurück und ist Autorin vielfältiger 

Publikationen rund um
 lesbische M

ütter, schw
ule 

Väter und ihre Kinder (w
w

w
.fam

ily.lsvd.de). 
Seit fast 20 Jahren ist sie als Therapeutin tätig in 
eigener Praxis.

Kornelia Jansen
D

iplom
-Sozialpädagogin &

 System
ische Fam

ilienberaterin

Sie arbeitet seit vielen Jahren m
it Fam

ilien in ver-
schiedenen Kontexten und begleitet (w

erdende) 
Regenbogenfam

ilien in Beratung und Training. N
eben 

ihrer Tätigkeit als stellvertretende Leiterin des Projektes 
„Beratungskom

petenz zu Regenbogenfam
ilien“ ist 

sie als Beraterin, Trainerin und Supervisorin tätig in 
eigener Praxis (w

w
w

.blickw
echsel-im

-system
.de). 
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Eine Veranstaltung 
der Fachkonferenz des 
Zentrum

s Seelsorge und 
Beratung der EKH

N

G
efördert von

Ein Projekt des

Eine Veranstaltung des Projekts

Evangelische 
Psychologische
Beratungsstelle



U
nsere R

eise w
ird uns u.a. in folgende 

Them
enbereiche führen:  

–  Anhand eines G
enderaspektes w

erden w
ir H

eraus-  
 

 forderungen im
 U

m
gang m

it A
ndersSein nachspüren  

 
 und W

irkzusam
m

enhänge von H
eteronorm

ativität   
 

 und sexueller Identität aufzeigen.

–  Ein Com
ing-out m

arkiert einen grundlegenden 
   W

endepunkt in der Biographie aller LSBTTI*Personen. 
   Eine N

euorganisation der Selbst- und Lebensent- 
 

 
 w

ürfe w
ird um

so grundlegender ausfallen, je m
ehr   

 
 „heterosexuelle“ Biographie ein M

ensch bis zu  
 

 
 diesem

 Zeitpunkt erw
orben hat. D

ieses M
odul bringt  

 
 Sie in Berührung m

it den em
otionalen und sozialen  

 
 Prozessen, die bei LSBTTI*Eltern, ihren heterosexu- 

 
 ellen PartnerInnen und ihren Kindern durch ein sich  

 
 w

andel(n)des Begehren angestoßen w
erden.

–  N
icht nur in Regenbogenfam

ilien sind Eltern auf
   der Suche nach O

rientierung für die eigene Aus- 
 

 
 gestaltung ihrer Rolle als M

ütter und Väter. Eltern-  
 

 schaft entw
ickelt sich für alle zu einer zunehm

end 
 

 schw
ieriger zu bew

ältigenden G
estaltungsaufgabe. 

 
 Elternschaft kann auf unterschiedliche W

eise be-
 

 gründet sein: in einer biologischen, genetischen, 
 

 sozialen und rechtlichen Verbundenheit m
it den 

 
 Kindern. In diesem

 M
odul w

erden w
ir bew

egte  
 

 
 ELTER

N
rollen reflektieren und m

ultiplen Eltern-  
 

 schaften auf ihrer Suche nach tragfähigen und  
 

 
 alltagstauglichen Konzepten und Form

en des 
 

 fam
iliären M

iteinanders zum
 W

ohl ihrer Kinder  
 

 
 nachspüren. 

 
 

Im
 W

orkshop w
erden w

ir aktuelle Inform
ationen zu 

den jew
eiligen Them

enbereichen durch kom
pakte 

Vorträge einbinden und Regenbogenfam
ilien z.B. 

durch Film
beiträge im

m
er w

ieder selbst zu W
ort 

kom
m

en lassen. Besonders liegt uns die Förderung 
der Selbstkom

petenz am
 H

erzen. So w
erden w

ir Ihnen 
vielfältige Ü

bungen anbieten, die Sie zur Selbstrefle-
xion und -erfahrung einladen und den Transfer in die 
Praxis fördern. 

Regenbogenfam
ilien 

kom
petent beraten

von H
erausforderungen &

 Potenzialen einer jungen
Fam

ilienform
, vom

 A
ndersSein &

 W
andel(n) des 

Begehren(s), bew
egten ELTER

N
rollen &

 „m
ultiplen“

Elternschaft 

Eltern stehen nicht selten vor H
erausforderungen, die 

ohne eine kom
petente Beratung und U

nterstützung 
schw

er zu m
eistern sind. D

as trifft auf Regenbogen-
fam

ilien ebenso zu w
ie auf alle anderen Fam

ilienform
en. 

W
ir laden Sie ein, einen Tag lang m

it uns gem
einsam

 
Ihre RegenbogenFAM

ILIEN
kom

petenz zu stärken, um
 

lesbische M
ütter, schw

ule Väter, Trans*eltern und ihre 
Kinder noch w

irkungsvoller begleiten zu können.

In diesem
 W

orkshop w
ollen w

ir Sie dabei unterstützen, 
sich m

it den aktuellen H
erausforderungen und Poten-

zialen dieser jungen Fam
ilienform

 vertraut zu m
achen 

und professionell und m
öglichst diskrim

inierungsfrei m
it 

den Aspekten der sexuellen Identität und der Vielfalt 
von Fam

ilienform
en um

zugehen. 
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R

egenbogenfam
ilien kom

petent beraten

O
rt:   D

as Spenerhaus, D
om

inikanergasse 5, 
 

      60311 Frankfurt am
 M

ain
Zeit:  von 9 bis 17 U

hr


